
 
 
 

Protokoll 
71. Kreisparteitag 
 

 
CDU Rheinisch-Bergischer Kreis Telefon: 02202 / 936950 Kreissparkasse Köln 
Kreisgeschäftsstelle  Telefax: 02202 / 9369522 DE03 3705 0299 0311 0034 08 
Am Stadion 18-24 E-Mail: info@cdurbk.de VR Bank eG Bergisch Gladbach 
51465 Bergisch Gladbach Internet: www.cdurbk.de DE66 3706 2600 3604 2030 14 

Mittwoch, 9. Oktober 2019 um 19.00 Uhr im GENO Hotel  

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 22:10 Uhr 

Protokoll: Sandra Saidowski 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Eröffnung durch Uwe Pakendorf,  
Feststellung der frist- und formgerechten Einladung vom 18.09.2019  
und damit Beschlussfähigkeit  
Festlegung der Tagesordnung, die Punkte 8 und 9 werden getauscht. 

2. Regularien 

a) Wahl des Tagungspräsidiums einstimmig angenommen 
Vorsitz: Uwe Pakendorf;  
Stellvertreter: Lennart Höring, Christian Klicki, Vera Müller, Maurice Winter;  
Schriftführung: Sandra Saidowski 

b) Wahl der Antragskommission (wie Tagungspräsidium) einstimmig angenommen 

c)     Wahl der Mandatsprüfungskommission einstimmig angenommen 

Vorsitz: Susanne Burghoff;  
weitere Mitglieder: Sigrid Nagy, Sonja Schmidt, Edith Reissenberger, Andrea Weber (alle 
Mitarbeiterinnen der Kreisgeschäftsstelle und der Wahlkreisbüros) 

d) Wahl der Stimmzählkommission einstimmig angenommen 
Vorsitz: Uwe Bruchhausen;  
weitere Mitglieder: Yannick Müller, Leonard Nielen, Frank Rausch, Martin Stamm,  
Yannick Steinbach, Vera Rilke-Haerst) 
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3. Wahl von zwei Vertretern und Ersatzvertretern unseres CDU-Kreisverbands für die Vertreter-
versammlung zur Aufstellung der Reserveliste für die Verbandsversammlung des LVR 

Lennart Höring erklärt die Formalien der Wahl.  

Bei dieser Vertreter- und Ersatzvertreterwahl dürfen jetzt alle Versammlungsteilnehmer 
mitmachen, die am heutigen Tag im Gebiet des LVR zur Kommunalwahl wahlberechtigt sind. 
Das bedeutet, sie müssen folgende Bedingungen erfüllen: 

1. sie müssen CDU-Mitglied sein, 

2. sie müssen Deutsche im Sinne des Grundgesetzes oder Staatsangehörige eines anderen 
EU-Mitgliedstaates sein, 

3. sie müssen mindestens 16 Jahre alt sein, 

4. sie müssen seit mindestens 16 Tagen ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung im LVR-Gebiet haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten und keine 
Wohnung außerhalb des LVR-Gebiets haben und 

5. sie dürfen nicht infolge Richterspruchs ihr Wahlrecht in der Bundesrepublik Deutschland 
verloren haben. 

„Fremde“ CDU-Mitglieder anderer CDU-Kreisverbände mit Wohnsitz in unserem Kreis dürfen 
nur dann mitstimmen, wenn ihre Mitgliedschaft in einem CDU-Kreisverband außerhalb des 
LVR-Gebiets geführt wird. 

Aufgrund der zum Stichtag ermittelten Mitgliederzahlen stehen unserem Kreisverband zwei 
Sitze in der Vertreterversammlung zu. 

Personalvorschlag: Johannes Dünner, Helga Loepp, Sylvia Wöber-Servaes 

105 Stimmberechtigte Mitglieder anwesend  

Keine weiteren Kandidatenvorschläge. Die drei Kandidaten stellen sich kurz vor.  

Ergebnis: 105 abgegeben, 104 gültig 

Dünner, Johannes: 85, Loepp, Helga: 59, Wöber-Servaes, Sylvia: 41 (Ersatzvertreterin)  

4. Bericht des Kreisvorsitzenden Uwe Pakendorf 
Uwe Pakendorf berichtet über die aktuelle politische Diskussion und den anstehenden Wahl-
kampf.  

5. Grußwort von Landrat Stephan Santelmann 
„Ein Jahr vor der Kommunalwahl – Erfolge und Ausblick“ 

6. Diskussionsrunde zur Einführung, Beratung und Beschluss über die Anträge 

a) „Ein einheitliches Einwanderungsgesetzbuch für Deutschland“  
Einführung: Diego Faßnacht und Uwe Pakendorf 

 Beantragung der Zurückstellung des Antrags mehrheitlich ABGELEHNT 

 Antrag: Zeile 49: Wer zwischen 18 und 50 Jahre alt ist. Großer Mehrheit ANGENOM-
MEN 

 Antrag: Zeile 52-55 löschen ABGELEHNT 
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 Antrag: Zeile 75: Erweitern um den Punkt, dass Personen mit Mangelberufen auch außer-
halb des Punktesystems einwandern dürfen mit großer Mehrheit ANGENOMMEN 

 Antrag: Löschen der Zeilen 83-87 mit großer Mehrheit ABGELEHNT 

 Antrag: Zeile 129-136: löschen (4 dafür, einige Enthaltungen) große Mehrheit ABGE-
LEHNT 

 Antrag insgesamt: 6 Gegenstimmen, 10 Enthaltungen, ANGENOMMEN 

b) „Entfernungspauschale verdoppeln – gut für Stadt und Land“  

 Einführung: Diego Faßnacht 

 Antrag: Ablehnen des Antrags (Ja: 41, Nein: 32, Enthaltung: 9)  

 Antrag ABGELEHNT  

c) „Anpassung von Steuerpauschalen und -pauschbeträgen an die Inflation“ 
Einführung: Diego Faßnacht 

 Änderungsantrag: Neuer Wortlaut des Beschlusses: „Die CDU setzt sich dafür ein, eine 
regelmäßige Anpassung sämtlicher Pauschalen und Pauschbeträge im Steuerwesen an 
die Inflation zu beschließen.“ (2 Nein, 1 Enthaltung) mit sehr großer Mehrheit ANGE-
NOMMEN  

d) „Kostenloser ÖPNV“ 

 Einführung: Heinz Wilgenbusch 

 Antrag: Der Antrag wird in die Beratung zurückgegeben und erneut vorgelegt (Nein: 2 
Enthalten; 2) mit großer Mehrheit ANGENOMMEN 

Moderation: Christian Klicki 

7. Verabschiedung durch den Vorsitzenden Uwe Pakendorf 

8. Nationalhymne 

 

 

 

Sandra Saidowsi Uwe Pakendorf 
Protokoll Sitzungsleitung 


